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Öffentliche Niederschrift 
der Sitzung des Ausschusses für Rettungswesen 

und Bevölkerungsschutz 
 

Gremium: Ausschuss für Rettungswesen und Bevölkerungsschutz 
Datum: Mittwoch, 28.02.2024 
Uhrzeit: 16:00 Uhr 
Ort: Raum E 072 (Mediensaal), Haus der Städteregion Aachen, Zoll-

ernstraße 16, 52070 Aachen 
 

 
 
Anwesenheitsliste 

Anwesend 

Vorsitz 
 

Name Bemerkung 
Franz-Josef Kogel SRTM  
  
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
 

Name Bemerkung 
Marc Peters SRTM  
Franz Körlings SRTM  
Markus Conrads SRTM  
Wolfgang Goebbels SRTM  
Birgitt Lahaye-Reiß SRTM  
Josefine Lohmann SRTM  
Wolfram Markus SRTM  
Kunibert Matheis SRTM  
Karl-Heinz Hermanns SRTM Vertretung für: Gudrun Ritzen 

Ralf Dautzenberg sB 
Vertretung für: Felix Bertz-
Hamel 

Christoph Dickmeis sB  
Reinhard Germ sB  
Michael Günter sB  
Niklas Klinkenberg sB  
Christoph Pontzen sB  
Daniel Reinartz sB  
Jens von den Berken sB  
Wolfgang Wetzstein sB  
Dr. Heike Wolf sB 
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Beratende Mitglieder 
 

Name Bemerkung 
Amira Mansour BSV  
  
 

Verwaltung 
 

Name Bemerkung 
Birgit Nolte Kreisdirektorin/ Dezernentin II  
Andreas Dovern Amtsleiter A 38  
Dieter Nellessen A 38  
Simon Schröder A 38  
Thomas Johnen A 38  
Nina Albrecht A 38  
Joachim Wynands KBM  
Axel Johnen KBM  
  
 
 

Abwesend 

Stimmberechtigte Mitglieder 
 

Name Bemerkung 
Markus Matzerath SRTM -unentschuldigt- 
Gudrun Ritzen SRTM -entschuldigt- 
Felix Bertz-Hamel sB -entschuldigt- 
  
 
 

 
 
 
[Ende Anwesenheitsliste] 
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Franz-Josef Kogel eröffnet um 16:00 die Sitzung des Ausschusses für 
Rettungswesen und Bevölkerungsschutz, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, 
dass der Ausschuss für Rettungswesen und Bevölkerungsschutz ordnungsgemäß 
einberufen worden und beschlussfähig ist. Anschließend beschließt der Ausschuss 
für Rettungswesen und Bevölkerungsschutz einstimmig folgende 
 
 
Tagesordnung 

Öffentliche Sitzung 
 
TOP Betreff Vorlage 
1. Einwohnerfragestunde gem. § 4 Abs. 2 der Geschäftsord-

nung für den Städteregionstag und die Ausschüsse 
 

 
 
 

2. Sachspenden aus den Bereichen Brandschutz, Rettungs-
dienst und Bevölkerungsschutz für die Partnerregion Lwiw 
(Lemberg) 
 

2024/0019 
 
 

3. Katastrophenschutz - Sachstand Sirenenausbau 
 

2024/0027 
 
 

4. Beschaffung und Installation von automatisierten exter-
nen Defibrillatoren (AED) an städteregionalen Liegen-
schaften - Antrag der SPD-Städteregionstagsfraktion vom 
26.01.2024 
 

2024/0047-E1 
 
 

5. Beschlusskontrolle 
 

2024/0053 
 
 

6. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
 
 

 

 
Nichtöffentliche Sitzung 
 
TOP Betreff Vorlage 
1. Beschlusskontrolle 

 
2024/0054 

 
 

2. Unterrichtung über Vergabeentscheidungen gemäß § 4 
Abs. 1 a) der Hauptsatzung der Städteregion Aachen vom 
24.11.2009 in der Fassung der 5. Änderungssatzung vom 
30.09.2021 
 

2024/0055 
 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
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Niederschrift - Öffentliche Sitzung 

Datum: Mittwoch, 28. Februar 2024 
Uhrzeit: 16:00 Uhr - 16:44 Uhr 
 
 

Zu 1. der Tagesordnung:   
Einwohnerfragestunde gem. § 4 Abs. 2 der Geschäftsordnung für den 
Städteregionstag und die Ausschüsse  
 

Zu diesem Tagesordnungspunkt sind keine Wortmeldungen zu verzeichnen. 
 
 

 
 
 

 
 

Zu 2. der Tagesordnung: 2024/0019 Vorberatung 
Sachspenden aus den Bereichen Brandschutz, Rettungsdienst und Be-
völkerungsschutz für die Partnerregion Lwiw (Lemberg)  
 

Herr Peters begrüßt die Sachspenden ausdrücklich und fragt, welche Fahrzeuge 
konkret gespendet werden sollen. 
 
Herr Dovern berichtet, dass ausschließlich Fahrzeuge gespendet werden, die die 
Städteregion Aachen selbst nicht mehr nutzen kann. Um welche Fahrzeuge es 
sich genau handeln wird, kann im Vorfeld nicht konkretisiert werden, da alle 
Fahrzeuge, wie grundsätzlich üblich, zunächst den örtlichen Hilfsorganisationen 
angeboten werden. Nur Fahrzeuge, die auch die Hilfsorganisationen nicht weiter 
nutzen möchten und die dann normalerweise über das Portal „Zollauktionen“ 
verkauft werden würden, werden nun stattdessen an die Partnerregion Lwiw ge-
spendet. In diesem Jahr wird es sich dabei voraussichtlich in erster Linie um 
Fahrzeuge des Rettungsdienstes handeln (Rettungswagen, Krankenwagen und 
Notarzteinsatzfahrzeuge). Die Verwaltung wird den Fachausschuss jeweils in der 
letzten Sitzung der geplanten Spendenjahre 2024 und 2025 über die tatsächlich 
gespendeten Fahrzeuge informieren. 
 

Beschlussempfehlung: 
 
Der Städteregionstag beschließt, dass die Verwaltung in den Jahren 2024 und 
2025  Sachspenden aus den Bereichen Brandschutz, Rettungsdienst und 
Bevölkerungsschutz im Wert von bis zu 50.000 € pro Jahr an die ukrainische 
Partnerregion Lwiw vergeben darf. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen Einstimmig 

X  keine X 

 
 

 
 

Zu 3. der Tagesordnung: 2024/0027 Kenntnisnahme 
Katastrophenschutz - Sachstand Sirenenausbau  
 

Der Ausschuss für Rettungswesen und Bevölkerungsschutz nimmt die Mittei-
lungsvorlage zur Kenntnis. 
 
Frau Lahaye-Reiß begrüßt, dass auch Standorte ausgebaut werden, die in der 
ursprünglichen Planung nicht vorgesehen waren, um neu bebaute Gebiete mit 
abdecken zu können. 
 
Herr Peters bittet um Erklärung, warum der auf dem alten Rathaus in Eschweiler 
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geplante Standort auf zwei Maststandorte aufgeteilt wird, anstatt diesen auf dem 
Dach des neuen Rathauses umzusetzen, das voraussichtlich in 2024 fertiggestellt 
werden soll. 
Die Aufteilung ist darauf zurückzuführen, dass das Dach des neuen Rathauses 
eine so flache Form hat, dass dort aus baulichen Gründen keine Sirene installiert 
werden kann und kein einzelner Standort gefunden werden konnte, der die er-
forderliche Klangausbreitung hätte gewährleisten können. 
 
Die Verwaltung weist darauf hin, dass seit Erstellung der Vorlage entschieden 
wurde, mit der Aktivierung der Sirenen nicht länger zu warten, bis eine Kommu-
ne vollständig ausgebaut ist. Der Gesamtausbau ist inzwischen so weit fortge-
schritten, dass spätestens zum landesweiten Warntag am 14. März 2024 alle 
vorhandenen Standorte aktiviert und dann auch alarmiert werden sollen. 
 
 

 
 
 

 
 

Zu 4. der Tagesordnung: 2024/0047-E1 Kenntnisnahme 
Beschaffung und Installation von automatisierten externen Defibrillato-
ren (AED) an städteregionalen Liegenschaften - Antrag der SPD-
Städteregionstagsfraktion vom 26.01.2024  
 

Frau Dr. Wolf berichtet, dass in den verschiedenen Hochschulgebäuden der RW-
TH insgesamt 80 AEDs installiert sind, von denen 49 während der regulären Öff-
nungszeiten auch öffentlich zugänglich sind. Die regulären Öffnungszeiten sind 
allerdings an den verschiedenen Standorten sehr unterschiedlich. Frau Dr. Wolf 
erkundigt sich außerdem, ob der Verwaltung statistische Daten über die tatsäch-
liche Nutzung der Geräte vorliegen. 
Die Einsatzstatistik der Corhelper wurde im Nachgang zur Sitzung durch die Ver-
waltung mit Blick auf die Nutzung der AEDs ausgewertet. Da diese ohne nähere 
Erläuterung nur bedingt aussagekräftig sind, wird die Verwaltung in der nächsten 
Sitzung ausführlich zu den Zahlen berichten. 
 
Herr Dovern wirbt dafür, bei der Beschaffung und Einrichtung von AEDs auch 
Außenstandorte in Betracht zu ziehen, die 24/7 öffentlich zugänglich sind. Erfah-
rungsgemäß erweist sich die Sorge, dass diese dann ein Ziel für Vandalismus 
darstellen, in den allermeisten Fällen als unbegründet. 
 
 

 
 
 

 
 

Zu 5. der Tagesordnung: 2024/0053 Kenntnisnahme 
Beschlusskontrolle  
 

Der Ausschuss für Rettungswesen und Bevölkerungsschutz nimmt die Mittei-
lungsvorlage zur Kenntnis. 
 
Herr Markus erkundigt sich nach dem Sachstand zur Planung der zusätzlichen 
Rettungswache in Rurberg. Herr Dovern berichtet, dass für den geplanten Neu-
bau derzeit noch ein geeignetes Grundstück gesucht wird und mit der Verwirkli-
chung eines Neubaus keinesfalls noch in diesem Jahr gerechnet werden kann. 
Dennoch wird ab Beginn der Badesaison während der üblichen Badezeiten am 
Eiserbachsee ein RTW dort stationiert sein, um eine schnelle Versorgung vor Ort 
zu gewährleisten. Außerdem konnte eine Liegenschaft gefunden werden, die 
übergangsweise für die Einsatzkräfte gemietet werden soll. Mit dem Abschluss 
des Mietvertrags wird zeitnah gerechnet. 
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Zu 6. der Tagesordnung:   
Anfragen und Mitteilungen  
 

Herr Schröder stellt in einem kurzen Vortrag den Baufortschritt für die neue Ret-
tungswache in Würselen vor. Die zugehörige Präsentation ist der Niederschrift als 
Anlage 1 beigefügt. Herr Kogel hebt positiv hervor, dass bisher sowohl der Zeit- 
als auch der Kostenplan eingehalten werden konnten. 
 
Her Wynands stellt als stellvertretender Kreisbrandmeister die besonderen 
Einsätze der letzten Monate vor. Seine Präsentation ist der Niederschrift als An-
lage 2 beigefügt. 
Herr Günter erkundigt sich, wer die Kosten für den Einsatz an der Mülldeponie 
Warden trägt, da hier eindeutig die entsorgende Firma als Verursacher auszuma-
chen sei. Herr A. Johnen erklärt, dass die Kosten für den Einsatz zunächst dem 
Betreiber der Mülldeponie in Rechnung gestellt werden, der dann ggf. den Verur-
sacher in Regress nehmen kann. 
Frau Dr. Wolf fragt nach der Ursache für den Bauernhofbrand in Monschau. Herr 
Wynands gibt an, dass die Ursache nicht eindeutig geklärt werden konnte, es 
jedoch keinen Hinweis auf Brandstiftung gegeben habe. 
Frau Lahaye-Reiß dankt den beiden anwesenden stellvertretenden Kreisbrand-
meistern für ihren ehrenamtlichen Einsatz und die vielen Aufgaben, die sie 
während des Aufstiegs von Herrn Sprank zusätzlich übernehmen. Die anderen 
Fraktionen schließen sich dem geschlossen an. 
 
Herr Dovern kündigt eine Reihe von Terminen an, die in diesem Jahr anstehen: 
 
02. März 2024: Euregio Wirtschaftsschau 
Hier ist der Bereich Bevölkerungsschutz mit einem Stand vertreten. 
 
14. März 2024: landesweiter Warntag 
Rückmeldungen zu Sirenen oder auch anderen Warnkanälen sind gerne willkom-
men. 
 
11./12. Oktober 2024: 50 Jahre Luftrettung 
1. Tag: Festakt und Fachsymposium 
2. Tag: Bürgerfest 
Weitere Informationen folgen. 
 
2. Halbjahr 2024: 10 Jahre EMRIC 
Weitere Informationen folgen. 
 
Außerdem ist die gewünschte Rundreise zu den wichtigen Standorten des Kata-
strophenschutzes für alle interessierten Vertreter für das 2. Halbjahr vorgesehen. 
 
 

 
 
 
 

Anlage 1 Präsentation Baufortschritt RW Würselen 
 
 

Anlage 2 Präsentation besondere Einsätze KBM 
 
 

 

Da keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, wird die öffentliche Sitzung um 
16:44 Uhr geschlossen. 
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gez.: Franz-Josef Kogel 
Vorsitz 

gez.: Nina Albrecht 
Schriftführung 

 
[Dokumentende] 
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